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                        VORSCHAU 

 

11. November 2017 Absenden            

Samstag    im Gasthof zum Rössli, Zentralstrasse 1, 5610 Wohlen                                     

     18.00 Uhr Apéro, 19.00 Uhr Absenden mit Nachtessen        

     Gemäss beigelegter Ausschreibung / Anmeldung                               

     Anmeldefrist: 28. Oktober 2017 

 

2. März 2018   44. Ordentliche Generalversammlung des VCA                

Freitag    im Restaurant Soodmatte, 8134 Adliswil                                  

     18.00 Uhr Apéro, 19.00 GV, anschliessend Essen               

     Anmeldefrist 17. Februar 2018 

  

       

              MITTEILUNGEN  

 

AUSFAHRTEN  Samstag-Ausfahrten: Treffpunkte in der Regel Kronenplatz 

     Adliswil und Sihlbrugg (oberhalb Rest. McDonald). 

     Abfahrtszeiten im Normalfall:                                                                                 

     Adliswil:     Sommerzeit 12.30 Uhr,  Winterzeit  11.30 Uhr  

     Sihlbrugg:  Sommerzeit 13.15 Uhr,  Winterzeit  12.15 Uhr  

     >> sofern über WhatsApp keine andere Abmachung       

     getroffen wurde > Gruppenchat „VCA-Ausfahrten“   

     (s. auch Angaben auf Seite 38 „Schluss-Sprint“ 

 

CLUBHÖCK   Dieser findet grundsätzlich an jedem 1. Freitag im Monat ab 

     20.00 Uhr statt; aktuell im Restaurant PICCOLINO in Adliswil. 

     Aenderungen werden vom Höck-Chef Kurt Kaufmann per  

     SMS mitgeteilt. Mitglieder, die inskünftig diese Mitteilung  

     wünschen, sollen sich bitte bei Kurt melden.  

 

INSERENTEN  Geschäftsleute aus verschiedenen Branchen unterstützen  

     unseren  Verein immer wieder mit Inseraten; wir sind dafür  

     sehr dankbar!           

     Liebe Club-Mitglieder, berücksichtigt gerade diese Anbieter 

     bei Euren Einkäufen! Wenn ihr das tut, erwähnt doch bitte  

     den VCA und freut Euch über die Reaktionen…! 

                  ./. 
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    Wir leben Autos 

  Ernst Ruckstuhl Automobile AG   Soodstrasse 37   8134 Adliswil              

  Telefon:  044 763 55 00  Fax:  044 763 55 09    www.ruckstuhlgaragen.ch 
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           MITTEILUNGEN  

 

AUS  

 DER  

  REDAKTION  
   

 

     

Auf die Frage, ob es Zufall sei, dass die Wahl auf einen Schweizer gefallen sei,  

äusserte er sich gegenüber der NZZ mit einen „Nein“ und begründete dieses wie 

folgt:  

„In der jetzigen Lage, die durch solche Spannungen gekennzeichnet ist, war es  

sicher ein grosser Vorteil, wenn man ein unverdächtiges, neutrales Land repräsen- 

tiert, das weder in der EU noch in der Nato ist“.   
 

   Was verständlicherweise heute nur noch wenige VCA-Mitglieder  

   wissen ist, dass Thomas in den 80-er Jahren Vorstandsmitglied und  

   Leiter der damaligen Radsportschule war.  
 

Beim Durchstöbern des Archives „40 Jahre VCA“ kamen noch weitere interessante 

Berichte zum Vorschein, welche vom am 1. Juni 2017 verstorbenen Emil Boller   

verfasst und im „Sihltaler“ publiziert worden sind.  

So z.B. hatte Thomas 1981 am Grand-Prix Adliswil (zusammen mit Karl Adam!)  

teilgenommen. Aus den Ranglisten der Jahre 1982 und 1983 ging hervor, dass  

er als lizenzierter Rennfahrer bei mehreren Clubrennen den 1. Rang belegte, u.a.  

Sihlbrugg > Finstersee,  Sihlbrugg > Hausen > Sellenbüren und Adliswil > Ringlikon.  

Im weiteren habe er - ebenfalls im Jahr 1983 - in Luxemburg ein Mehretappen- 

Rennen absolviert zum Erreichen der Qualifikation für die „Universale“.   

 

   Die Mitglieder des Veloclub Adliswil sind stolz, freuen sich über     

    obige Nomination und wünschen Thomas Greminger viel Mut  

         und gutes Gelingen in dieser anspruchsvollen Aufgabe!   
 

        * * * 

         NZZ 18. Juli 2017:       

Der Schweizer Diplomat Thomas Greminger 

ist offiziell zum neuen Generalsekretär der  

Organisation für Sicherheit und Zusammen-

arbeit in Europa (OSZE) ernannt worden.  
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  Ein grossartiger Mensch, ein treuer und gutherziger Kamerad         

 ist von uns gegangen.  

Wir alle waren stolz auf seine Freundschaft.  

Als sportlicher Geist hat er tapfer gegen 

seine zunehmenden körperlichen Schwächen angekämpft.  

Er hat in seinem Leben nur diesen Kampf verloren. 

 

Emil Boller 
Ehrenmitglied 

 

Du wirst uns fehlen; wir werden Dich stets in guter Erinnerung behalten.  

In Liebe und mit grossem Dank nehmen wir Abschied. 
 

Deine Kameraden vom 

Velo Club Adliswil 

        25. August 1922  -   1. Juni 2017 

                   Adieu Emil  
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 Ausfahrten Juni - Juli 2017        Berichte + Fotos: Fred und Dani   
Der erste Bericht wurde mir von Frederik Zerger gesandt bzw. „gemailt“; vielen Dank - 

muchas gracias Fred!  

Es war eine Samstag-Ausfahrt am 10. Juni - lediglich zu zweit; einige waren bereits in den 

Ferien (wie es halt bei den div. Pensionierten nun möglich ist) und die andern waren sonst 

irgendwie verhindert. An diesem Tag war übrigens der Start der Tour des Suisse in Cham.             

Doch nun zum Bericht von Fred:                                                                                                     

„Hola Danilo, Gestern habe ich bei strahlendem Sonnenschein Gloggi in Sihlbrugg getrof-

fen und er  hat mich mit dem E-Bike durch‘s Zuger Land gejagt :-) Es ging via Neuheim, 

Menzingen auf den Gottschalkenberg wo wir dann am Raten kurz pausiert haben. Im 

Anschluss  ging es via Biberbrugg, Schindelleggi, Samstagern und Horgen zurück nach 

Adliswil.               

Die ganze Strecke inklusive aller Statistiken findest du auch hier: https://www.strava.com/

activities/1029968017. Ab Adliswil bis zurück waren es wohl ca. 75 km. Auch wenn es     

einige Höhenmeter waren und ich hinterher ziemlich k.o. war, war es doch eine super 

Strecke welche für mich auch vollkommen neu war. 

P.S. Leider ist das einzige Foto wo wir beide drauf sind von meinem Handy (das ich neu 

und noch nicht ganz richtig eingestellt hatte) etwas zensiert worden hehe.                   

Aber wie du siehst bin ich mittlerweile auch im Besitz eines *VCA-Outfits. Philipp hat es   

mir zum Geburtstag geschenkt. Saludos desde Albisrieden und hoffentlich bis bald mal 

wieder an einer Ausfahrt…“                      Fred  

 

     

 

 

 

 

 *Super, das ist sehr erfreulich!    

Es geht nichts über ein schönes 

Tenue und einen guten Freund! 
           Dani                                                                                                                         

Zwei weitere Samstag-Ausfahrten folgten:  Am 1. Juli  auf die Ibergeregg, mit dabei    

Roger 77, Edi, Gloggi, Schumi, Binzi + Richi - kein „dirty“, aber ein 

halbes Dutzend!  Gem. Info durch Edi habe es nach dem Coci-

halt eine schöne Ab-& Rückfahrt über Schwyz >  Lauerzersee> 

Bernerhöhe dann die Standard-Strecke entlang dem Zugersee> 

Baar> Sihlbrugg gegeben.   

Dann der Ausfahrts-Klassiker Michelskreuz am 15. Juli , allerdings 

nur drei Teilnehmer, nämlich Derny-Werni, Präsi 

Schumi, Kassier und Triathlet-Philipp. Ohne        

„Anspruch auf Vollständigkeit“ würde ich behaupten, dass          

Philipp den Bergpreis gewonnen hat … 

https://www.strava.com/activities/1029968017
https://www.strava.com/activities/1029968017
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Ausfahrt Juli 2017                   Bericht + Fotos : Dani  

Samstag , 22. Juli.  Eine sehr schöne Ausfahrt, welche bereits vor einiger durch Gloggi     

rekognosziert und dann einige Mal gefahren wurde: Dorf Sattel von Rothenturm aus.       

Mit dabei waren Edi, Binzi, Dani und natürlich Gloggi, der heutige Derny-Werni. Abfahrt 

war um 10.30 Uhr in Sihlbrugg, hinauf auf den Hirzel> Schindellegi> Biberbrugg> Richtung 

Raten, links zum Steinstoos-Stübli. Dort wurde ein erster Coci-Nussgipfel-Bisihalt eingelegt.  

                 Schon bald liess uns Gloggi wissen, „das-mer-vo-ihm-uus chönntet 

gaa“, doch es wurde geduldig gewartet, bis Dani vom WC zurückkam ; danke Werni!    

Also dann: Abfahrt Sattel > hinunter nach Schwyz> Seewen> Lauerzersee> Arth> Wach-

wil> Zug> Baar> zum Löwen Sihlbrugg, wo wir uns ein Bierli genehmigten. Nach Edis Ab-

schiedsworten „Danke, dass ihr mich mitgnoo händ!“ fuhr ich schnellstmöglich nach Adlis-

wil, wo mein Velocompi eine Distanz von 105 km und ein Stundenmittel von 25,8 anzeigte. 

Zu Hause angekommen reichte es noch just, um das TdF-Zeitfahren anzuschauen, bei wel-

chem Chris Froome den 3. Rang erreichte und weiterhin auf dem 1. Gesamt-Rang blieb.  

Willkommen im VCA !  
Erfreulicherweise dürfen wir „Schumi-sei-Dank“ wieder einmal ein neues Mitglied begrüs-

sen und vorstellen: CAROLINE KELLER (1961), wohnhaft in Baar. 

Aufgewachsen ist sie in Oberägeri (Rämsli, 950m ü.M.) mit 

gemäss ihrer Darlegung  „super Aussicht auf den schönen 

Aegerisee“. Sie erlernte den Beruf als Servicefachfrau.                     

Inzwischen hat sie ein eigenes Geschäft, 

den „Bastelshop-Baar“. Anlässlich 

der Nussgipfeltour hat sie bereits 

ihren „Einstand“ geleistet mit 

Glücksbringern aus ihrem Shop >> 

welche sie allen Teilnehmern als  

„G‘schänkli“ überreichte.                              

An der Tour selbst überraschte sie uns mit  

ihrer guten Kondition auf dem Rad - starke Velofrau!  Seit 1979 fahre 

sie Velo (von welchen sie übrigens deren 3 besitze…!).  Zum VCA ist 

sie - wie bereits erwähnt- durch unseren Präsi „Schumi“ gekommen. 

Weitere Hobbys von ihr sind Wandern, Schwimmen, Skaten und Foto-

grafieren.   

Wir heissen Caroline als 4 VCA-Lady nochmals herzlich willkommen 

und freuen uns auf  gemeinsame  Ausfahrten!                                Dani  
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  für Hilfe und Pflege zu Hause - mit Leistungsauftrag der Stadt Adliswil   
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    Grüsse aus der Ferne (1) 

ALEX TOLENTINO war im Februar bei einem Freund in London zu dessen 50. 

Geburtstag eingeladen. Es blieb damals keine Zeit, diese schöne Stadt näher 

zu besichtigen. Daher entschloss er sich, dies im Mai während fünf Tagen 

nachzuholen und sandte anstelle eines Berichtes ein paar Fotos. Danke Alex! 

 

 

            Unser Haus 

Ganz ohne Velo ging es natürlich nicht…! 

      London‘s eye 

  Westminster  Palace 

 Victoria Tower 

      ca. 2600 v.Chr. 

     Imperial War  

 Museum 

  Tower    bridge  

...auf dem Glasdach 

  Big Ben  
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   Grüsse aus der Ferne (2) 

Nicht nur Hans und Vreni Binzegger alias Binzi‘s, sondern auch RETO STAMPFLI 

verbrachte dieses Jahr - Reto erstmals - Veloferien auf einer der schönsten und 

diesbezüglich bekanntesten Balearen-Insel: Mallorca. Nun ist er dort definitiv     

kein  *Hamburger“ mehr, wie er in seinem Bericht darlegt.                                     

Vielen Dank Reto für die schönen Bilder und die interessanten Zeilen.             Dani  

„Mallorca sei ja das Rennfahrer-Mekka schlechthin. Dies höre ich seit Jahren und 
konnte nicht mitreden, da ich noch nie mit dem Rennvelo auf dieser schönen Insel 
war. Soviel vorweg – es hat sich mehr als gelohnt. 

Vom 13. – 20. Mai 2017 durfte ich nun Mallorca mit dem Rennvelo erfahren. 

 

Philipps Bike Team 
war unserer Anbie-
ter auf der Insel.  

Die Lage des Hotels 
war einfach einmal 
und absolut traum-
haft. 

 

 

 

 

 

 

 

Bei äusseren tollen Bedingungen haben wir 5 Ta-
gestouren von 90 – 125 km absolviert. Einer der 
Höhepunkte war sicher die legendäre Fahrt hoch 
von Sa Calobra mit seiner berühmten 360-Grad-
Kurve.  
Die Insel wie auch den Anbieter empfehle ich euch 
wärmstens.                                                              

Reto, der nun nicht mehr Mallorca-Neuling…“ 
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Dieses Jahr war es nicht „Binzi“, sondern „Schumi“, welcher den Schreiberling in 

Giverola (Tossa de mar, Costa brava) besuchen kam. Diese Destination ist vielen 

VCA-lern nicht unbekannt; empfohlen wurde mir Giverola seinerzeit von einem 

früheren VCA-Präsi. Seit einigen Jahren verbringe ich zusammen mit Yvonne dort 

meine Ferien, jeweils während den zwei Juni-Jazzwochen. Für uns beide ist dies 

eine ideale Kombination von   

Bade-, Musik -, Erlebnis-  

   und Veloferien.                     

Dank mittlerweile grossem 

Bekanntenkreis (Angestellte,                    

Der Zufall wollte es, dass Schumi während unseren Giverola-Ferien in der 2. Juni-

Hälfte ebenfalls in der Gegend war; er hatte sein „Hüsli“ im Palamos, ca. 35 km von 

Tossa stationiert. Auch er kennt Katalonien gut; beide von uns haben dort schon 

hunderte von Velo-Kilometern zurückgelegt, jedoch nie gemeinsam. Doch das soll-

te sich nun ändern: de DANI und de SCHUMI - oder auch umgekehrt legten erst-

mals zusammen Velo-Ausfahrten an der Costa Brava zurück. Das erste Mal trafen 

wir uns in Platja d‘Aro und wählten eine beiden gut bekannte Strecke aus; die Ro-

manyà de la Selva. Zuerst fuhren wir zurück nach Llagos-

tera auf einem Nebensträsschen, von welchem mir Bruno 

längst erzählte - und ich ihm nie geglaubt habe, tja (!). Auf 

dem Rückweg gab es eine Abfahrt über eine z.T. 20 % 

steile Strasse, auf welcher meine Felgen sehr heiss wur-

den und das Bremsen nicht mehr sonderlich wirksam war. 

Zum Glück fuhren wir in Platja d‘Aro direkt an einen Brun-

nen, an welchem ich die Felgen wieder abkühlen konnte.  

     Grüsse aus der Ferne (3)  

Gäste und Musiker) wird es Yvonne nie langweilig.                                                  

Ich selbst geniesse die schönen Velo-Routen auf sehr                                           

guten Strassen mit wenig Verkehr, die einmalige Gegend,                                       

die rücksichtsvolle Fahrweise der Autofahrer und die Freundlichkeit der Spanier. 

Giverola  Tossa de mar 

Romanyà mit            dem   

wichtigen (!) Brunnen  

 Platja d‘Aro  
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Da auch Schumi gerne Jazz hört, wurde die Möglichkeit genutzt, einen Jazz-Apéro und ein Jazz-

Konzert am Abend zu geniessen.  

2 Tage nach der ersten Ausfahrt stand ein Giverola-Veloklassiker auf dem Programm, der Santa 

Pellaia. Beim Treffpunkt in Calonge kam zuerst ein kleiner Pass „Col de la Ganga“ auf 200 müM.; 

dann erreichten wir die schöne Stadt „La Bisbal d‘Emporda“, eine Ortschaft mit einer langen, jahr-

hundertealtenTöpfer– und Keramiktradition, eines der bedeutendsten Keramikzentrums Kataloni-

ens. Nach einem Coci-Halt genossen wir die nun folgende Strasse, an-

fänglich links und rechts Felder, vorbei an malerischen Dörfchen wie 

Cruilles, Sant Sadurni. Die Strecke begann langsam zu steigen durch die 

nun mehrheitlich bewaldete Gegend, sehr angenehm, ruhig, fast keine 

Autos. Bald erreichten wir den „heiligen Pellaia auf 

330 müM. Nach einer kurzen Unterhaltung mit Velo-

fahrern aus Finnland kam nun die Abfahrt nach 

Cassà de la Selva. Vorbei an Dörfern mit wunderschönem Blumenschmuck >                                         

fuhren wir über Caldes de Malavella nach Llagostera, wo sich unsere Wege                             

trennten. Ich „durfte“ nun noch über den Tossa-Pass, dann zur Belohnung                                      

die schönen Kurven hinunter nach Tossa de mar  fahren. Zurück in Giverola                              

zeigte der Compi eine gefahrene Strecke von 110 km mit total 1485 Hm.  

Eigentlich hatte Bruno vor, in die Pyrenäen zu fahren, doch die Wetterprognose war schlecht. Also 

dann: 3. Ausfahrt,  nach Sant Hilari. Die Distanz ab Giverola und zurück wären 178 km, deshalb    

haben wir rund 50 km mit dem Auto zurückgelegt. Es hat mich speziell gefreut, die Strecke wieder 

einmal zu fahren; vor ca. 10 Jahren habe ich diese letztmals in einer geführten Gruppe zurückge-

               legt. Treffpunkt war die Autobahnausfahrt nach                                                                               

                Llagostera, dann per Auto von Bruno bis Vidre-

      res. Nun aufs Velo:  > Sta. Coloma de Farners  >Anglès  >Osor bis   

              >Sant Hilari auf ca.1000m ü.M. Es war ein schöner sukzessiver Anstieg 

      ohne ruppige Steigungen. Oben kannte Bruno ein gemütliches Beizli   

      mit freundlicher Wirtin. Zurück fuhren wir direkt über Santa Coloma de

                     Farners >Sils > bis Vidreres. In Llagostera durfte ich

                   wieder per Velo den gleichen Weg wie bei der zwei-

             ten Tour über Tossa zurückfahren. Nach einer Velo-

             Strecke von 128 km mit total 1800 Höhenmetern  

                     kam ich erst um 18.30 Uhr in Giverola an. Der um  

      diese Zeit beginnende Jazz-Apéro musste ich dann auslassen, was      

      mir nach dieser schönen Tour nicht sonderlich schwer fiel.  

                        Muchas gracias Bruno 

,                                                        Adios!    
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Wie letztes Jahr habe ich auch dieses Jahr beim Ironman 70.3 
in Rapperswil teilgenommen. 

Im Gegensatz zu letztem Jahr war es dieses Jahr sehr warm. Schon vor dem Start gegen 8.25 
Uhr waren die Duschen und Schatten-Plätze vor dem Start beliebt. Die Hitze habe ich auch   
später beim Laufen gemerkt.   

Nun aber zuerst zum Schwimmen. Schwimm-technisch habe ich in den letzten Monaten vor 
dem Rennen etwas weniger Training investiert. Zum Start der Schwimmstrecke habe ich mich 
aber gut gefühlt.  Spätestes bei der Hälfte aber gemerkt, dass es doch nicht so gut läuft. 

Desto mehr habe ich mich aber auf die Radstrecke gefreut. In diesem Jahr mit neuem Material 
und der Strategie etwas mehr zu riskieren. Beides ist gut aufgegangen. 

Beim Start auf die Laufstrecke gegen 11.30 waren es fast 30 Grad. Dieses Jahr war der Plan  
auf der Laufstrecke rund 5 Minuten gegenüber dem Vorjahr einzusparen - war aber nicht drin.   
Dafür hat dann doch die Hitze zu schaffen gemacht. 

Am Ende konnte ich mich dennoch um 4 Minuten verbessern. Ziel erreicht.      Grüsse Philipp   

Agegroup Men 25-29
  

 

http://eu.ironman.com/triathlon/events/emea/ironman-70.3/switzerland/results/ironman-70.3-
switzerland.aspx   

Herzliche Gratulation Philipp! Vielen Dank Dir für den Bericht und auch an Paolo. welcher 
Dich an den Wettkampf begleitete und die guten Fotos schoss!                                    Dani  

 11. Juni 2017 

http://eu.ironman.com/triathlon/events/emea/ironman-70.3/switzerland/results/ironman-70.3-switzerland.aspx
http://eu.ironman.com/triathlon/events/emea/ironman-70.3/switzerland/results/ironman-70.3-switzerland.aspx
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Sommertouren 2017                         Bericht und Fotos: Reto Stampfli  

1. Sommertour nach Thayngen mit verkleinertem Vorstand 

Beim Treffpunkt in der Bäckerei Fleischli in Kloten war ich zu Beginn noch der einzige VCA-Vertreter. Ich 

wusste jedoch, dass zumindest Philipp Dreher mit mir nach Thayngen radeln wird. Leider blieb es bei 

uns zwei und wir radelten als verkleinerter Vorstand über Lufingen – Pfungen – Hettlingen – Ossingen – 

Basadingen – Diessenhofen nach Thayngen. 

Wir zwei waren zügig unterwegs, sodass wir in Diessenhofen noch einen verdienten Capuccino genies-

sen konnten, bevor es dann auf die letzten 10 Kilometer nach Thayngen ging. 

Wie immer wur-

den wir in Thayn-

gen von Hans und     

seiner lieben     

Frau Evelyn        

sehr herzlich    

empfangen und 

äusserst köstlich 

verwöhnt.  

 

Nach dem sehr 

feinen Mittages-

sen und dem le-

ckeren „Chriesi-

Flade“ haben uns 

Hans und seine   

Evelyn mit dem 

Auto an den Start  

der Tour de Suisse Etappe nach Schaffhausen eskortiert. Dort 

trafen wir noch auf eine alt bekannte Radlegende der Schweiz. 

Nach dem Schnuppern der Profi-Rennfahrer- 

Luft radelten wir dann über Büsingen (tolle 

Fähre über den Rhein) - Trullikon - Humlikon - 

Henggart - Embrach wieder zurück nach   

Kloten an unseren Ausgangspunkt.                                                     

Reto  

      Schlusswort des Redaktors: Lieber Hans, eine                                                                                                                                        

                        solch magere Teilnehmerzahl an deiner Tour                                                       

     am 17. Juni 17 hat es wohl noch nie gegeben!                                                     

     Leider war ein grosser Teil der möglichen Teil-                                                                

nehmer (auch ich!) ferienhalber abwesend, schade! Trotzdem habe ich mich - und auch andere - aus der 

Ferne für den VCA „es bizzeli g‘schämt“…  Herzlichen Dank für die vielen schönen „Tökti“-Touren!  
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Sommertouren 2017                                         Fotos: Fred und Richi 

 2. Sommertour Züri Nord-Ost mit Richi Degonda - Samstag 24. Juni  

       Gemäss Richi: Treffpunkt 10.00 Uhr beim Bahnhof  Wallisellen - eine hügelig flache Tour, ideal für 

Kletterer und Roller. Wie aus den Fotos ersichtlich, führte Richi seine „Musketiere“ u.a. zum Schloss 

Kyburg, was offenbar allen Spass gemacht hat! 

Hier noch ein WhatsApp-Kommentar von Schumi: „Ein                                                                                                

vierblätteriges Kleeblatt ist immerhin das! Danke Richi                                                                               

und Dank an alle.  Sportliche Grüsse aus dem Süden!  Bruno                                                                       

Ich kann diesen Zeilen 100 % zustimmen, da ich zur gleichen Zeit im „selben Süden“ wie Bruno war. 

Am 24. 6.  fuhr ich eine 2-Pässe-Tour, jedoch alleine. Eine 2-er Ausfahrt folgte 2 Tage später.   Dani   
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                                                     5. Juli 2017                                   
        La Planche des Belles Filles - Bericht von:   

Die Spannung war gross! Noch keiner der Teilnehmer hatte je eine Etappe live mitverfol-
gen können (von Mitfahren gar keine Rede). Der Schreibende hatte zwar schon zweimal 
eine Ausfahrt dorthin organisiert, aber da waren die Helden der Landstrasse weit entfernt.  

Roger77 holte in Wollishofen Phil Turner ab. Urs Gretsch traf in Lieli die beiden Mitfahrenden Edi Nadig 
und Schumi (Danke, Urs). 

Mehr als recht früh trafen wir in Ronchamp ein, wo wir uns in Montur stürzten. Dann ging die Fahrt los 
und wir schwenkten in Belonchamp in die offizielle Rennstrecke ein. Nun ja, zugegeben: es brauchte 
schon ein Paar Bubenherze, um sich dermassen von der Motivation tragen zu lassen. Was konnten wir 
dafür, dass die tausenden von Zuschauern, die schon frühzeitig am Strassenrand standen, frenetisch  
applaudierten. So konnte es schon einmal vorkommen, dass Urs den Lenker unten hielt und ….….lassen 
wir das! 

Das Pflichtbewusstsein der Gendarmerie war ein Schauspiel. Die einen liessen uns fahren (hätten am 
liebsten selber applaudiert) und die andern setzten ihre staatliche Autorität ein und befahlen: à pieds, 
Monsieurs! Nach der nächsten Kurve waren wir natürlich keine Monsieurs mehr…..! 

Und dann, am Fuss der Steigung hinauf zum Skiresort, brauchte es keine Polizei mehr: da war kein 
Durchkommen. Mehr als 2 Stunden vor dem Eintreffen nur schon der Werbekolonne (!) war die Strasse 
«pumpenvoll». Aber die Stimmung war entsprechend nicht zu übertreffen. Das muss man erlebt haben! 
Nur so kann ein gescheiter Mensch begreifen, weshalb sich die Leute an die Strecke begeben und nicht 
zuhause bei einem kühlen Bier das Ganze verfolgen. Inmitten der 60000er Schüssel, Bayern München 
gegen FC Barcelona bei einer klaren Mondnacht. 

Wie das Foto zeigt, haben wir uns alle auch zusammen mit dem Tour-Teufel Didi Senft ablichten lassen. 
Roger77 hat mit ihm einen Vertrag unterzeichnet und wird sein Nachfolger, passt nicht schlecht, oder? 

Für die Rückreise trennten sich die beiden Autos. Wir fuhren über die deutsche Autobahn und genossen 
in Badisch Rheinfelden noch ein gemütliches Z’Nacht. 

Bei einer ähnlichen Gelegenheit müssen wir diese unvergessliche Erfahrung wiederholen! 

Dankbar, solche Tage erleben zu dürfen:    Schumi 
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Sommertouren 2017                          Bericht: Fred Zerger 

3. Sommertour :   Im Aargau sind zwoi Liebi  -  Samstag 8. Juli  

Habe mich mit Philipp beim Triemli-Spital getroffen um zu Bruno nach Lieli zu radeln. Leider ist mir auf 
dem Weg dorthin die Kette gerissen. Gloggi hat sich als Chauffeur offeriert und mich samt Velo nach 
Lieli gefahren. In Bremgarten haben wir dann in einer Werkstatt halt gemacht und die ernüchternde 
Diagnose war, dass nicht nur die Kette sondern der ganze Antrieb ausgetauscht werden müsste. Aller-
dings hat er mir die alte Kette dann noch Mal genietet und gemeint wenn ich sie nicht bis ans Maxi-
mum belaste  könnte sie halten. Gute Nachricht vorab, das tat sie :-).  

Mitgefahren sind Bruno, Edi, Gloggi, Reto, Urs, Philipp und meine Wenigkeit. Von Bremgarten ging     
es via Muri hoch nach Hämikon. Bei dem Anstieg hat sich Edi wohl etwas verschätzt und nach einem 
rasanten Beginn wo er allen davon geradelt ist, ging ihm leider die Luft aus und er hat die Gruppe   
dort leider verlassen und ist zurück nach Adliswil geradelt (Da waren es nur noch sechs...). Nach einer 
Pause in Hämikon ging es via Hitzkirch und Meisterschwanden zurück nach Wohlen wo wir noch mal 
kurz im Rössli eingekehrt sind bevor wir die letzten Meter Richtung Pool und Grill in Angriff nahmen.  

Nachdem wir bis dato eigentlich nahezu komplett vom 
Regen verschont waren, hat uns dafür dann in Bremgar-
ten als wir die Belvederestrasse in Angriff nahmen doch 
noch ein grösserer Regenschauer erwischt. War aber 
auch nicht weiter schlimm, spätestens im Pool wären ja   
sowieso alle nass geworden. Am Ende waren es dann 
knapp 65 km bei einem Schnitt von knapp 24 km/h.      

                              

Beim Grillieren waren dann auch wieder Edi mit Brigitte anwesend. Ausserdem 
natürlich noch Ursi, die bereits ein paar Snacks vorbereitet hatte welche alle dan-
kend annahmen. Später stiess auch noch Verena dazu und es wurde in geselliger   

Runde sehr gut gegessen, getrunken und fleissig über den Ausgang der 
Tour de France Etappe am nächsten Tag und den Ausflug zur Tour ein paar 
Tage vorher diskutiert. 

Alles in allem war es eine rundum gelungene Ausfahrt und hiermit noch Mal ein herzliches Dankeschön   
 für die zwei Lieben aus dem Aargau für die Organisation und      

   Gastfreundschaft.  

Bei Bruno angekommen nahmen 
dann auch noch alle dieses Ange-
bot dankend an und sprangen zur 
kürzen Abkühlung/Erfrischung ins 
Wasser.  
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Sommertouren 2017                                       Bericht: Dani Brunner  

  5. Sommertour  - NUSSGIPFEL -  mit Hans und Vreni Binzegger         

              Binzi, Hans N., Caroline, Schumi, Philipp, Ursi N.      

Vreni B.                                                                Gloggi,  Dani  

Ursi S., Thomas,  Reto,            Roscheee   77                 

         Edi  

Einmal mehr eine perfekte Organisation durch Vreni (sie macht sooo vili Sache u tuet feini Nussgipfel  

bache!) und Hans (… de hät es Chalb verchauft, de Hans de wott, dass öppis lauft..)!  

 

Seit vielen Jahren dürfen wir an dieser legendären Tour teilnehmen und von der Grosszügigkeit der lie- 

ben „Binzis“ profitieren. Es fehlt jeweils an nichts - und zwar an gar nichts (!) - bei der Rückkehr steht  

die Dusche inkl. Trocknungstücher bereit, dann folgt die feine Käse-Fleisch-Wurst-& Früchteverpflegung 

mit passender Tranksame und am Schluss zum Kafi die selbst gebackenen Nussgipfel, welche eigentlich 

auf  „Binzigipfel“ umgetauft werden sollten.  

 

Doch nun aber zum Velofahren:  Wie auf obiger Foto ersichtlich, durften wir zwei Gäste begrüssen: die  

Caroline aus Baar (welche mittlerweile dem VCA beigetreten ist) und den Thomas aus Kilchberg, welcher 

ein paar der noch folgenden Fotos geknipst hat.  

 

Wiederum gab es eine Cappucino- und eine Speed-Gruppe , welche nun gemeinsam zur Ausfahrt starte- 

ten. Nach dem „Chalb-Verkauf“ wurden von Hans die Routen festgelegt; aus den Strecken- und Höhen- 

profilen ist unschwer zu erkennen, dass es niemandem langweilig wurde.      . / .  

13. August 2017 
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Hans konnte die Strecken der beiden Gruppen dank moderner Navigtions-Technik genau feststellen; nach-

folgend als erstes die Cappucino-Gruppe, welche über Merenschwand - Boswil - Wohlen - Bremgarten -  

zurück nach Affoltern rund 65 km zurücklegte. Unglaublich aber „waro“ , was am Schluss diesen Navi‘s 

alles entnommen werden kann! Nachfolgend davon nur ein paar „Müsterli“:  

 

 

 

 

 

 

Die Speed-Gruppe legte ein „paar“ Kilometer mehr zurück; Hausen- Hausen ergab ca. 85 km. Nach mei-

nem Compüterli waren es total ca. 1400 Höhenmeter und ein Stundenmittel von 24,5. Hans wählte eine 

schöne Strecke aus; wie bereits in früheren Jahren gab es in Sempach einen „Stunden-Halt“. 

 

Dank Reto gab es noch ein Bild vom Löwen-Denkmal (hier waren wir noch auf der Suche nach einem 

Beizli). Immerhin gelang es mir nachher, die Kollegen (inkl. Caroline)  für ein paar Aufnahmen vor der 

Schlacht-Kapelle zu überreden. Thomas stelle sich als Fotograf zur Verfügung; vielen Dank!                  ./. 
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Dani  

S nöchschti Mal chunnsch  

im VCA-Tenue! 

E Guete! 

Soooo 

grossi  

Nussgipfel 

René und Prajat aus Thailand ... und Schumi aus Lieli  

Taxi-Lady  

Yvonne  

      Rundum z‘fride! 

...sweet Caroline... 

Danke, Caroline! 

Ursi 1 

Ursi  2 

Hans 1 

  Hans 2 
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Edi 

              Dies war eine                   

 VCA-Tagestour   

am 8. Aug. 2012 (Red.)  

31. Juli 2017 
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Edi 
  Philipp 
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       Sulzer Auto AG – Ihr  

       Partner für alle Fälle 
 

 

Die Sulzer Auto AG ist ein moderner Garagenbetrieb mit rund               

20 Mitarbeitern an den Standorten Adliswil, Urdorf                                

und Langnau am Albis.                                                                                           

Der Betrieb wird vom Inhaber Hans-Jürg Sulzer geführt.                                           

Vor rund einem Jahr ist die Sulzer Auto AG aus der Jan Soyka AG,      

der O. Perlungher AG und der Lubrag AG hervorgegangen.                    

In Adliswil werden neben der Ford-Markenvertretung Werkstatt-

leistungen für alle Marken angeboten.                                                           

Eine Shell-Tankstelle rundet das Angebot vor Ort ab. 

 

Die Fahrzeuge der Marke Ford verkörpern Sportlichkeit, Stil und            

Individualität. Ihre fortschrittliche Technik sorgt für ein atemberaubend 

dynamisches Fahrgefühl, beinahe wie auf dem Rennrad                        

oder Mountainbike.  

 

Lassen Sie sich in unserem Showroom in Adliswil von unseren             

aktuellen Ausstellungsmodellen und gepflegten                                    

Occasionsfahrzeugen begeistern.                                                             

Bei einer Probefahrt haben Sie die Gelegenheit Ihr Traumauto             

auf seine Alltagstauglichkeit zu testen. Unser Team freut sich auf Sie. 

Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Sie nicht nur im Sattel                     

eine gute Figur abgeben. 



 32 

Hier treffen sich nicht nur die Radsportler des VCA,                                                                       

             sondern  auch Wanderer,  Töff -  und Autofahrer,                                                     

                                                  weil sie immer so freundlich empfangen werden!        

   1 

 2 

    3 

  4 

 5 
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1 

               www.roessli-wohlen.ch            

Mo  Ruhetag 

Di-Fr       

08.30-14.00 

17.00-24.00 

Sa           

09.00-14.00 

17.00-24,00 

So          

10.00-14.00 

17.00-22.00 
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    Sache git’s!               Fotos: Dani +Alex 

   Schluchtalhof 

obere Bergstrasse     

     Wädenswil  

 

   ab Roc-Center             

Sihlbrugg      nach   

 Hirzwangen  

       (bei Roc-Center) 

         Unbekannter          

   Standort 

                   Sihltal 

oberhalb Moorschwand 

Strasse  

ab Heisch 

Richtung   

Türlen 

In Brettigen  
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      Gutbürgerliche         

       - Küche  

Familie Nik KOMANI  
Wachtgasse  1               
8134 Adliswil                   
Tel:  *41 44 709 15 88  
Fax: *41 44 710 10 47 
Web: 
www.wachtstuebli.ch 

 

 Oeffnungszeiten:      Mo -  Fr 08.00  bis  24.00        Samstag  09.00  bis  23.00        Sonntag geschlossen  

   Restaurant Wachtstübli  
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Ein Dank an                   die Inserenten 

Ihnen allen gebührt unser aufrichtiger Dank. Wir werden unsere Vereinsmitglieder anhalten,    
Sie wenn immer möglich bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen, damit wir Sie auch weiterhin zu 
unseren Gönnern zählen dürfen.                                                            

Dass der VCA seinen Betrieb im gewohnten Rahmen durchführen kann verdanken wir   
 

-   den Hauptsponsoren für die Tenues: 

Edi Nadig Goldschmied   Rainstrasse 40   8143 Stallikon 
Melanie Kosser - Nadig Schmuckdesign  Hügelstrasse 11  8002 Zürich 
Armando Salvadori 2-Rad Fachgeschäft St.Gallerstrasse 107  8352 Räterschen                                                                                                                                                                                                                                                                     

                                                                     
-  den Inserenten unserer 3 Ausgabe der Club-Nachrichten 2017 : 

Adam Touring Flurstrasse 93 8047 Zürich 

Allmend Automobile AG Zwirnerstrasse 316 8041 Zürich 

Au-Garage Gross GmbH Austrasse 8 8134 Adliswil 

Carosserie Orlando Pozzi GmbH Loostrasse 3 8803 Rüschlikon 

Cuore Sportswear AG Himmenreich 15 9562 Märwil 

Eduard Nadig Goldschmied Rainstrasse 40 8143 Stallikon 

Ernst Ruckstuhl Automobile AG Soodstr. 37 8134 Adliswil 

Garage Ulrich Flüglistaler AG Soodring 21 8134 Adliswil 

Gasthof zum Rössli Zentralstrasse 1 5610 Wohlen 

Furter + Co. AG Soodring  3 - 4 8134 Adliswil 

Hefti Metallbau AG Webereistrasse 45 8134 Adliswil 

Hörberatung Zürichsee Zürichstrasse 17 8134 Adliswil 

Huwiler Sport Muri Aettenbergstrasse 6 5630 Muri 

Kästli Storen AG Leimbachstrassen 46 8041 Zürich 

Lerch Cycle Sport Sonnenmatt 4 8136 Gattikon 

Move on Bikes & More Webereistrasse 60a 8134 Adliswil 

Restaurant Gartenlaube Zugerstrasse 15 6415 Arth 

Restaurant Kreuz/Schoren Schorenstrasse 7 5642 Mühlau 

Restaurant Bar Café Piccolino Albisstrasse 16 8134 Adliswil 

Restaurant Rosengarten Unt. Bahnhofstrasse 33 8910 Affoltern a.A. 

Restaurant Schweikhof Schweikhof 23 8925 Ebertswil 

Restaurant Soodmatte Soodstrasse 50A 8134 Adliswil 

Restaurant  Wachtstübli Wachtgassse 1 8134 Adliswil 

Riesen Printmedia  Albisstrasse 33 8134 Adliswil 

Salvadori Cicli St. Gallerstrasse 107 8352 Räterschen 

Singenberger AG Webereistrasse 73 8134 Adliswil 

SOCIAL TRADE  Faire Trade Products GmbH Florastrasse 2 8134 Adliswil 

Spitex Adliswil Soodstrasse 50b 8134 Adliswil 

Stadt Adliswil Zürichstrasse 15 8134 Adliswil 

Sulzer Auto AG Zürichstrasse 40 8134 Adliswil 

Vedovati Sanitäre Anlagen Industriering 20 8134 Adliswil 

Vinazion Albisstrasse 10 8134 Adliswil 

Wullschleger Kanalreinigung AG Soodring 20 8134 Adliswil 

ZKB  Zürcher Kantonalbank Zürichstrasse 10 8134 Adliswil 
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Die Combox wurde durch den WhatsApp Gruppen-Chat „VCA-

Ausfahrten“  ersetzt, in welcher bereits 27 Clubmitglieder vermerkt 

sind. Über diese Gruppe resp. per SMS für Mitglieder ohne Smart-

phone, werden vor allem die Samstags-Ausfahrten sowie Informa-

tionen über weitere Aktivitäten kommuniziert. Ohne weitere Infor-

mationen behalten die Ausfahrtzeiten und Orte gem. dem Clubheft        

Seite 5 ihre Gültigkeit. Clubmitglieder, welche noch nicht in dieser        

Gruppe auf ihrem Smartphone aufgenommen sind, resp. wenn die           

Telefon-Nummer ändert, melden sich direkt bei Reto Stampfli.                         

                                             Der Vorstand  

        

********************************************************************************************* 

Redaktionsschluss & Versand nächste Ausgabe der Clubnachrichten: 

Diese wird ab 18. Dezember erscheinen, ich freue mich sehr, wenn                      

mir Beiträge bis zum 27. November  2017 zugestellt werden.   
 

********************************************************************************************* 

           

  Eingesandt von Heinz Marti 
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